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Herzlich willkommen in unserer 
Evangelischen Gemeinde deut-
scher Sprache in Luxemburg! 

Falls Sie zum ersten Mal den 
Gemeindebrief in den Händen hal-
ten, freuen wir uns über Ihr Interesse 
an unserer Kirchengemeinde und 
wollen Sie herzlich einladen, an un-
serem Gemeindeleben teilzuneh-
men!  

In der Regel feiern wir sonntags um 
10.00 Uhr einen Gottesdienst. Ein-
mal im Monat wird eine Abendan-
dacht um 19.00 Uhr angeboten. Un-
sere Gottesdienste und Abendan-
dachten finden im Martin-Luther-Haus 
(35, Avenue Gaston Diderich, L-1420 
Luxemburg) statt.  
Erwachsene, Jugendliche und Kinder 
sind bei unseren Gottesdiensten herz-
lich willkommen. In der Regel bieten 
wir zweimal im Monat parallel zum 
Hauptgottesdienst einen Kinder-
gottesdienst an (s. Terminplan). 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei!  

Als deutschsprachige Gemeinde in 
Luxemburg begleiten wir Menschen 
auf ihrem Lebensweg, sind Anlauf-
stelle für Fragen oder wenn einmal ein 
offenes Ohr benötigt wird. Natürlich 
kann man sich bei uns auch taufen, 
trauen und konfirmieren lassen.  

Anders als viele denken, werden wir 
nicht von deutschen Kirchensteuern 
finanziert, sondern unsere Gemeinde-
glieder ermöglichen mit ihren Beiträ-
gen das gesamte evangelische Ge-
meindeleben hier. Insofern freuen wir 
uns, wenn auch Sie Mitglied unserer 
Gemeinde werden (s. S. 23)! 

Viele Informationen zu unserer 
Gemeinde finden Sie in diesem Heft, 
noch mehr Informationen gibt es auf 
unserer Website: www.evgemlux.lu. 

Impressum: 
Herausgeber: Pastor ThDr. Frank Mertin i. A. 
des Kirchenvorstandes der Evangelischen 
Gemeinde deutscher Sprache in Luxemburg 
A.s.b.l. R.C.S Luxembourg F 3187.  
Redaktion: F. Mertin, M. Saffran, D. Ellerk-
mann, B. Walch, A. Mertin u. a.  
Druckvorlage: Der Gemeindebrief. 
Versand: J. Hoeke, Tel. 34 84 01; Fax +49 32 
12 4 63 53 50; E-Mail: versand@evgemlux.lu 
Auflage: 400. Erscheinungsweise: 6 x pro 
Jahr. Redaktionsschluss: jeweils am 5. eines 
ungeraden Monats. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Sie umziehen. Herzlichen Dank! 
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Herzliche Einladung zum  

ökumenischen 
Schulanfangsgottesdienst 

 für Erwachsene, Jugendliche & Kinder 

am Sonntag, 15. September 2019  
in der katholischen St. Fiacre-Kirche 

(Stadtteil: Mühlenbach) 

Wir beginnen um 10.45 (!) Uhr  
mit einem Gottesdienst  
für Große und Kleine.  

Alle Kinder sind mit ihren Familien zum 
ökumenischen Schulanfangsgottesdienst 
eingeladen. Diesen Gottesdienst feiern wir 
mit der katholischen deutschsprachigen 
Gemeinde in Luxemburg zusammen. Seid 
alle herzlich willkommen!  

Liebe Schulanfangskinder,  

das wird euer Tag und euer Gottesdienst! 
Ihr sollt das richtig merken, wie wichtig 
und groß ihr geworden seid. Eltern, 
Geschwister, Paten und die ganze Gemein-
de freuen sich über Euch! 
In diesem Gottesdienst wollen wir ein 
biblisches Wort hören, Gott mit Händen 
und Füßen loben, beten und Euch persön-
lich unter Handauflegung Gottes Segen 
zusprechen.  
Für jedes Schulanfangskind gibt es ein 
kleines Geschenk. Sei dabei!  

Gott, schenke Du uns Deinen Segen. 
Bleibe bei uns, wenn wir in die Zukunft 
gehen. Dein Segen ziehe mit uns, wie eine 
gute Wolke, die Schatten gibt. Sei bei allen 
Menschen, dass sie es spüren. Behüte uns 
in der Schule. Amen.  

Der besondere Hinweis �3
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,  

Rituale können unserem Leben eine 
gute Richtung geben. Sie müssen für 
den einzelnen Menschen mit seinem 
Lebensrhythmus angemessen sein. In 
Luxemburg erlebe ich einen klaren 
Rhythmus von Arbeit und Ferien. Es 
lohnt sich, Zugänge zu Ritualen zu 
suchen, die unser Leben vertiefen. 

Der Benediktinermönch Anselm Grün 
hat sich in einem Buch sieben Gedan-
ken dazu gemacht. Ich fasse sie kurz 
zusammen.  
     
1. Rituale öffnen den Himmel über 
unserem Leben. Sie sind mehr als 
Alltagsgewohnheiten. Sie haben von 
ihrem Ursprung her immer eine re-
ligiöse Wurzel. Sie wollen den Him-
mel über unserem Leben öffnen. Sie 
zeigen, dass sich unser ganzes Leben 
vor den Augen Gottes vollzieht.  

2. Rituale schließen eine Tür und 
öffnen eine andere Tür. Dies gilt für 
die typischen Übergangsrituale: bei 
Geburt und Tod, bei Tag und Nacht, 
bei Arbeit und Freizeit. Wenn die Tür 
des Tages am Abend nicht geschlossen 
wird, können wir uns auf die Nacht 
nicht angemessen einlassen. Der Tag 
wird die Nacht prägen und uns nicht 
schlafen lassen. Wer nie Türen 
schließt, der steht immer im Durchzug. 
Das tut seiner Seele und seinem Leib 
nicht gut. Unser Leben braucht ge-
schlossene Räume, damit es sich ent-
faltet und damit Begegnung möglich 
wird.  

3. Rituale vertiefen Beziehungen. In 
den persönlichen Ritualen - etwa bei 
der Feier des Geburtstages oder eines 
Jubiläums - geht es um unsere 
Beziehung zum anderen. Der Gefeierte 
wird gesehen und wahrgenommen. 
Das, was ihn ausmacht, wird in Worte 
gefasst. Wir drücken Gefühle aus, die 
wir sonst nie so ausdrücken würden. 
Das vertieft die Beziehung zum an-
deren und läßt neue Beziehungen 
entstehen. 

4. Rituale stiften Identität. Ich 
gestalte meinen Tag und mein Leben 
ganz bewußt. Ich fühle, dass ich selber 
lebe, anstatt gelebt zu werden. Ich 
habe Lust, meinem Leben eine be-
stimmte Form zu geben. Ich empfinde 
und erfahre mich selbst in den Rit-
ualen. Rituale stiften aber nicht nur die 
persönliche Identität eines Einzelnen, 
sondern begründen oder vertiefen auch 
Gruppenidentität.  

Andacht�4
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5. Rituale sind Erinnerungszeichen. 
Sie bringen das, was ich vom Kopf her 
weiß, in mein Herz und in mein In-
neres. Sie erinnern mich daran, dass 
Gott bei mir und in mir ist. Wir 
brauchen solche Erinnerungszeichen, 
damit wir nicht vergessen, wer wir 
eigentlich sind: Söhne und Töchter 
Gottes. Sie rufen uns ins Bewusstsein, 
dass Gott mit uns geht und uns auf 
unseren Wegen schützt und segnet.  

6. Rituale schaffen Heimat. Sie 
geben und verstärken das Gefühl, da-
heim zu sein. Ich vollziehe die glei-
chen Rituale, die meine Eltern und 
Großeltern vollzogen haben. Das gibt 
mir ein Gefühl der Kontinuität und 
stärkt das Vertrauen, dass ich an der 
Lebens- und Glaubenskraft meiner 
Vorfahren teilhabe. Ich bin nicht 
allein. Ich vergewissere mich: Gott ist 
bei mir und seine Liebe umgibt mich.  

Rituale sind ein Ort der Begegnung 
mit mir selbst und mit Gott. Rituale 
bringen mich in Berührung mit mir 
selbst und mit meiner Mitte. Indem ich 
etwas tue, was nicht von der Welt be-
nutzt werden kann, komme ich in 
Berührung mit meinem wahren in-
neren Kern. So kann ich Gott begeg-
nen. Ich höre auf, vor mir und vor Gott 
davonzulaufen. Und ich höre nach in-
nen und vertraue darauf, dass Gott in 
mir ist und um mich herum und dass er 
zu mir sprechen möchte.  

Ein gutes Ritual für das Leben ist 
auch der Gottesdienst am Sonntag. 
Schauen Sie doch einmal vorbei und 
seien Sie herzlich willkommen! 

Mit diesen Gedanken grüße ich Sie/ 
Euch und wünsche allen eine erhol-
same Ferienzeit.  

ThDr. Frank Mertin, Pastor 

Reisesegen 

Möge Dein Weg  
dir freundlich entgegenkommen,  
Wind dir den Rücken stärken,  
Sonnenschein deinem Gesicht  
viel Glanz und Wärme geben.  
Der Regen möge deine Felder tränken  
und bis wir beide, du und ich,  
uns wiedersehen, halte Gott Dich 
schützend in seiner Hand. Amen. 

�5Andacht
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Liebe Gemeinde, 
 
während ich diesen Bericht hier 
schreibe, stehen die Sommerferien vor 
der Tür und Sie freuen sich bestimmt 
schon auf die langen Sommertage und 
Ihren Urlaub.  
Wie vermutlich auch die 18 Konfir-
mandInnen, die im Rahmen eines 
Festgottesdienstes am 11. Mai 2019 
in die Gemeinde aufgenommen wur-
den. Wegen der großen Teilnehmer-
zahl fand die Konfirmation dieses Jahr 
in der schön geschmückten katholi-
schen St. Fiacre-Kirche in Mühlen-
bach statt. Der Gottesdienst wurde be-
gleitet von der Band „Silent Ru-
mours“, was zu einer lockeren Stim-
mung beitrug und den Gottesdienst auf 
seine eigene Art bereicherte. Pastor 
Mertin hielt eine anschauliche Predigt 
zum Thema „In den Glauben hinein-
wachsen“. Es waren so viele Freunde 
und Gäste dabei, dass die Kirche über 
den letzten Platz hinaus gefüllt war, 
was ich bei allem Mitleid für die Ste-
henden als ein Kompliment an die 
KonfirmandInnen ansehe, für deren 
Feier sich so viele Menschen inter-
essiert haben. Der Kirchenvorstand hat 
dieses Jahr aktiver bei der Gestaltung 
des Gottesdienstes mitgewirkt, um die 
Feier zeitlich in einem guten Rahmen 
zu halten. Ich freue mich sehr darüber, 
dass wir nun schon seit Jahren eine so 
große Anzahl an Jugendlichen zur 
Konfirmation begleiten können. Dies 
ist ein Zeichen dafür, dass das Enga-
gement und ein aktives Gemeinde-
leben auch junge Menschen anziehen 
kann. An dieser Stelle gilt mein 
besonderer Dank der deutschsprachi-
gen katholischen Gemeinde, die uns  

die Kirche zur Verfügung gestellt und 
uns organisatorisch unterstützt hat!   
Am 16. Juni 2019 konnte unsere 
Gemeinde erneut auf Einladung des 
Deutschen Botschafters Dr. Heinrich 
Kreft einen Gottesdienst auf der 
Terrasse seiner Residenz feiern. Bei 
herrlichem Wetter fand der Gottes- 
dienst draußen statt. Pastor Mertin 
hielt eine interessante Predigt zu den 
drei großen Themen „Freiheit, Ringen 
um die Wahrheit und Toleranz - aus 
reformatorischer Sicht“. Musikalisch 
begleitet wurde der Gottesdienst vom 
Singkreis und Posaunenchor unserer 
Gemeinde. Nach dem Gottesdienst lud 
Botschafter Dr. Kreft alle Teilnehmer 
zu einem Empfang in den Garten der 
Residenz ein, wo sich bei Getränken 
und Snacks Gelegenheit zum Gespräch 
und Kennenlernen bot. Mehr als 80 
Besucher waren der Einladung gefolgt. 
Über die gute Verbindung unserer Ge-
meinde zur Deutschen Botschaft bin 
ich sehr froh! In den letzten Jahren hat 
sich die Beziehung intensiviert und 
gefestigt, was sich auf Vielzahl von 
Berührungspunkten bei (gemeinsa-
men) Veranstaltungen positiv auswirkt. 
Herrn Dr. Kreft gebührt an dieser 
Stelle mein ganz besonderer Dank!  
Abschließend noch ein Hinweis zu den 
Instandhaltungsmassnahmen im 
Martin-Luther-Haus: Die Tür im Kel-
ler zum Garten ist durch eine ein-
bruchsichere Tür ersetzt worden. Zu-
dem muss eine neue Kaltwasserleitung 
in die Pfarrwohnung gelegt werden, da 
die vorhandene Leitung verkalkt ist. 
  
Ihr Dirk Ellerkmann 

Aus dem Vorstand�6
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Herzlich willkommen beim 
Kindergottes-
dienst wieder 
im September
2019 

Wir laden alle Kinder mindestens 
zweimal im Monat zu einem bunten 
Kindergottesdienst ein. Sei dabei! 

In kleinen Teams von Erwachsenen 
und Jugendlichen wird der Kinder-
gottesdienst liebevoll und engagiert 
vorbereitet. Wer Lust und Freude hat 
im Kindergottesdienst mitzuarbeiten, 
der kann sich bei Pastor Mertin unter 
evgemlux@pt.lu melden. Wir suchen 
interessierte MitarbeiterInnen! 
In der Regel findet der Kindergottes-
dienst parallel zum Hauptgottesdienst 
statt. Auch kleinere Kinder sind bei 
uns in Begleitung eines Erwachsenen 
herzlich willkommen!   

Im August macht der Kindergottes-
dienst eine Sommerpause. Endlich 
Sommerferien … Und im September 
starten wir dann wieder durch.  

Lieber Kinder,  
Bitte bringt doch zum ersten Kin-
dergottesdienst nach den Ferien et-
was aus den Ferien mit: vielleicht 
eine Muschel oder einen besonderen 
Stein oder etwas Sand vom Strand; 
einen Stock von einem Waldspazier-
gang, eine Postkarte oder eine gute 
Erinnerung … Es gibt so viel 
Schönes in der Welt zu entdecken 
und miteinander zu teilen. Wir sind 
gespannt, was Du mitbringst! 

 Ökumenischer                            
Schulanfangsgottesdienst                 

am So. 15. Sept. um 10.45 (!) Uhr      
in der St. Fiacre-Kirche                

(siehe Seite 3 im Gemeindebrief!)                                                     

Endlich wieder Kindergottesdienst!  
Am Sonntag, 29. September 2019
hören wir einen spannenden Abschnitt 
aus der Apostelgeschichte von Petrus, 
der im Gefängnis sitzt. Er kam ins 
Gefängnis, weil er Christ war. Gottes 
Engel helfen, wenn wir nicht mehr 
weiter wissen und kennen einen 
neuen Weg. Achtung: Gottes Engel! 

Kindergottesdienst8
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EKD würdigt Grundgesetz 

  
Die Evangelische Kirche in Deutsch-
land (EKD) hat das vor 70 Jahren in 
Kraft getretene Grundgesetz als Basis 
der freiheitlichen Demokratie gewür-
digt. Vor allem der erste Satz des er-
sten Artikels - „Die Würde des Men-
schen ist unantastbar“ - sei „unend-
lich kostbar“, sagte der EKD-Ratsvor-
sitzende Heinrich Bedford-Strohm. 
Staatliche Gewalt, die diesen Wert 
nicht schützt, sondern missachtet, ver-
liert alle Legitimität. Dieser Absatz 
gilt allen Menschen. Zugleich sei er 
tief in der jüdisch-christlichen Tradi-
tion verwurzelt. Der Mensch ist zum 
Bilde Gottes geschaffen, davon erzählt 
die biblische Schöpfungsgeschichte. In 
jedem Menschen begegnet uns also 
das Ebenbild Gottes. Wer Menschen 
aufgrund ihrer Herkunft, ihres Glau-
bens oder ihres Geschlechts abwertet, 
leugnet diese Kostbarkeit des Einzel-
nen als Bild Gottes. Wer die jüdisch-
christliche Tradition ernst nehme, 
stelle sich auf die Seite der Men-
schenwürde und des Grundgesetzes. 

Mercy Ship informiert 

  
Die 14-jährige Julienne aus Kame-
run kam mit einer extremen Krüm-
mung der Beine auf die Welt und kon-
nte kaum stehen und nur unter großen 
Schmerzen laufen. Für eine Operation 
fehlte der Familie das Geld. Dann 
hörten Julienne und ihre Mutter von 
Mercy Ship und erfuhren, dass auf 
dem Schiff der Organisation die Mög-
lichkeit zu einer kostenlosen Operation 

bestand. Nach mehreren Vorunter-
suchungen gelang es unseren Ärzten 
tatsächlich, Julienne erfolgreich zu 
operieren. Heute ist sie ein zuver-
sichtliches Mädchen, das unbeschwert 
laufen kann. Julienne möchte studieren 
und Lehrerin werden. - 2018 konnten 
2.283 kostenlose Operationen und 
8.900 zahnmedizinische Behandlun-
gen durchgeführt werden. In vielen 
Ländern Westafrikas warten Menschen 
voller Hoffnung darauf, von uns be-
handelt zu werden. Fünf Operations-
säle mit modernster Ausstattung stehen 
den Bedürftigen auf unserem Schiff zu 
Verfügung.  

EKD-Beauftragter betont Bedeutung 
der Friedensdienste in Europa 

  
Vor dem Hintergrund eines wachsen-
den Rechtspopulismus und zuneh-
mender Konflikte in der Welt hob der 
evangelische Friedensbeauftragte Ren-
ke Brahms die Bedeutung der Frie-
dens- und Freiwilligendienste in Euro-
pa hervor. „Friedensdienste zeigen 
Möglichkeiten auf, sich aktiv für 
eine gerechtere Welt einzusetzen“, 
betonte Brahms. Friedensarbeit sei 
langfristig angelegt und könne dazu 
beitragen, Konflikte zu verändern und 
Gewalteskalationen zu verhindern, er-
klärte er. Das sei nicht einfach, aber es 
gebe bewährte Instrumente. Dazu ge-
hörten die Stärkung der Zivilgesell-
schaft, der Aufbau der Polizei und der 
Wirtschaft, Verfahren der Mediation 
oder die Unterstützung von Selbstver-
antwortung und Selbstbestimmung. 
Brahms warnte vor zunehmenden Ein-
schränkungen der Zivilgesellschaft.

Aus aller Welt�10
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Wenn nicht anders angegeben, finden alle Veranstaltungen im Martin-
Luther-Haus, 35, Avenue Gaston Diderich, statt. Herzlich willkommen! 
 

Terminübersicht�12

Datum Zeit Veranstaltung

So. 4. August 19.00 Abendandacht

So. 11. August         19.00 Abendandacht

So. 18. August 19.00 Abendandacht

So. 25. August          10.00 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
mit Pastor ThDr. Mertin

Unsere 18 KonfirmandInnen am Samstag, 11. Mai 2019 in St. Fiacre:  

Hintere Reihe von links nach rechts: Myriam Schmutz, Carolin Weber, Carole 
Grueneklee, Maya von Lilienfeld-Toal, Friederike Feil, Svenia Tramoni, Daniel 
Murphy, Carl Opitz, Adrien Opitz, Lennard Wilmsmeyer. 

Vordere Reihe von links nach rechts: Caroline Günther, Julia Bringewald, Vikto-
ria Albert, Réka Eberhard, Jade Berndt, Sarah Klein, Janek Vogler, Felix Kuhn, 
Pastor ThDr. Frank Mertin.
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Datum Zeit Veranstaltung

So. 1. Sept.   10.00 Gottesdienst mit Prädikantin Nafziger

Mi. 4. Sept. 19.00 Kirchenvorstandssitzung

Sa. 7. Sept. 9.30 Frauen-Frühstück

So. 8. Sept. 10.00 Gottesdienst

Mo. 9. Sept. 19.45 Singkreis

So. 15. Sept. 10.45 (!) Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst mit der 
katholischen deutschsprachigen Gemeinde     
Luxemburg in St. Fiacre 

Mo. 16. Sept. 19.45 Singkreis

Di. 17. Sept. 9.30 Luxemburgischkurs

Mi. 18. Sept. 9.45 
18.00

Ökumenischer Frauentreff bei den Franziskanerinnen 
Elternabend zum Start des Konfirmandenunterrichts

Fr. 20. Sept. 17.30 Posaunenchor

So. 22. Sept. 10.00 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und einer 
Besuchergruppe aus Deutsch Evern

Mo. 23. Sept. 19.45 Singkreis

Di. 24. Sept. 9.30 Luxemburgischkurs

Mi. 25. Sept. 17.30 
19.00

Konfirmandenunterricht 
Kirchenvorstandssitzung

Do. 26. Sept. 20.00 Theologische Werkstatt

Fr. 27. Sept. 17.30 Posaunenchor

Sa. 28.Sept. 10.00 
13.15 

Konfirmden-Tag 
Gottesdienst zum Konfirmanden-Tag

So. 29. Sept. 10.00 Gottesdienst mit Vorstellung der neuen             
Konfirmanden - gleichzeitig Kindergottesdienst - 

Mo. 30. Sept. 19.45 Singkreis

Di. 1. Okt. 9.30 Luxemburgischkurs

Fr. 4. Okt. 17.30 Posaunenchor

Sa. 5. Okt. 10.00 Haus- und Gartentag (!)

So. 6. Okt. 10.00 Gottesdienst zum Erntedankfest                                
- gleichzeitig Kindergottesdienst - 



�
Auf den nächsten Seiten werden noch 
einmal die besonderen Gottesdienste 
aufgeführt und genauer erläutert. Eine 
Übersicht über alle Gottesdienste fin-
den Sie in der Terminübersicht auf den 
vorhergehenden Seiten. 

 Herzliche Einladung                        
zu den Abendandachten                   

am So. 4., 11. und 18. August                                     
jeweils um 19.00 Uhr                         

im Martin-Luther-Haus                             

Lassen Sie im August den Sonntag mit 
einer kleinen Abendandacht im Mar-
tin-Luther-Haus (35, Avenue Gaston 
Diderich, L-1420 Luxemburg) ausklin-
gen.  
Die Abendandacht hat ein einfaches, 
aber feines Format, um sich auf das 
Wesentliche konzentrieren zu kön-
nen.  
Die Gottesdienstmitarbeiter bereiten 
diese Abendandachten engagiert und 
liebevoll vor. Die Gemeinde hört 
Gottes Wort, faltet die Hände zum Ge-
bet und singt ohne Begleitung eines 
Instrumentes bekannte Lieder. Die 
Gottesdienstmitarbeiter leiten die An-
dacht und halten eine kleine Ausle-
gung oder Meditation bereit. Abend-
andachten sind bewußt schlicht ge-
halten!  
Anschließend sind alle zu Begegnung 
und Gesprächen bei Kaffee/Tee und 
Gebäck eingeladen!  

Jesus Christus spricht:  
Wo zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, da bin ich mitten 
unter ihnen.  

(Matthäus 18, 20) 

Gottesdienst mit                         
Feier des Heiligen Abendmahls 

am So. 25. August / 22. September 
jeweils um 10 Uhr 

Alle Christen sind herzlich zum Got-
tesdienst mit der Feier des Heiligen 
Abendmahls eingeladen.  
Wir teilen miteinander Brot und 
Wein. Im Abendmahl sind wir mit 
Gott und untereinander verbunden. 
Wir bedenken unser Leben vor Gott 
und dürfen zurücklassen, was schwer 
ist, um neu zu beginnen. In der Taufe 
sind wir von Gott bejaht und im 
Abendmahl schenkt er uns einen Neu-
anfang - untereinander und mit ihm!  
Gebet zum Abendmahl:  
Altes zurücklassen, Neues beginnen.  
Gott, wir machen uns auf den Weg. 
Wir sind nicht ohne Orientierung.  
Dein Wort weist uns die Richtung.  
Wir gehen nicht mit leeren Taschen. 
Brot und Wein sind unsere Stärkung.  
Wir bleiben nicht allein.  
Menschen, die dir auch vertrauen, be-
gleiten uns.  
Wir halten uns an Dir; du hältst uns.  
Gott, wir danken Dir. Amen. 

Besondere Gottesdienste�14
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Ökumenischer                            

Schulanfangsgottesdienst                                          
am So. 15. September                    

um 10.45 (!) Uhr in St. Fiacre 

Alle Kinder, die nach den Sommer-
ferien eingeschult werden, sind mit 
ihren Familien zum ökumenischen 
Schulanfangsgottesdienst am Sonntag, 
15. September 2019 um 10.45 Uhr in 
die katholische St. Fiacre-Kirche 
(Mühlenbach) eingeladen. Wir feiern 
diesen Gottesdienst mit der katholi-
schen deutschsprachigen Gemeinde in 
Luxemburg zusammen. Jedes Kind 
bekommt ein kleines Geschenk. Wir 
freuen uns auf deinen Besuch! (siehe 
auch Seite 3) 

Herzliche Einladung zum       
Gottesdienst mit Abendmahl und 

Besuchern aus Deutsch Evern      
am So. 22. September um 10 Uhr 

im Martin-Luther-Haus 

Vom 21. bis 23. September wird eine 
Besuchergruppe aus Deutsch Evern 
(Kirchenkreis Lüneburg) das Großher-
zogtum Luxemburg besuchen. Pastor 
Mertin war 12 Jahre an der Marti-
nuskirche in Deutsch Evern tätig.  
Die Besuchergruppe wird den Gottes-
dienst mit Heiligem Abendmahl am 
Sonntag, 22. September um 10 Uhr im 
Martin-Luther-Haus mitfeiern.  
Nach dem Gottesdienst soll viel Zeit 
für Begegnungen und Gespräche bei 
Kaffee/Tee und Gebäck sein. Seien Sie 
alle herzlich willkommen! 

Gottesdienst mit Vorstellung                     
der neuen Konfirmanden              

am So. 29. September um 10 Uhr 
im Martin-Luther-Haus 

In diesem Gottesdienst werden unsere 
neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden der Gemeinde vorgestellt. Bis 
zur Konfirmation 2020 werden die 
Jugendlichen regelmäßig den Konfir-
mandenunterricht und den Gottes-  
dienst besuchen. Außerdem werden sie 
die ganze Gemeinde zu einer Ver-
anstaltung (Adventsfeier) einladen und 
an einer Wochenendfreizeit in Esch 
teilnehmen. Sprechen Sie die Ju-
gendlichen ruhig an! 
Nach dem Gottesdienst soll ausrei-   
chend Zeit für Begegnungen und Ge-
spräche bei Kaffee/Tee und Gebäck 
sein. Seien Sie willkommen! 
An diesem Sonntag wird für alle 
Kinder ein Kindergottesdienst ange-
boten.  
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Singkreis                         

Oft hört man, man würde zwar gerne 
singen, könne aber nicht. Aber viel-
leicht braucht es einfach nur ein klein 
wenig Mut, denn die Freude am Sin-
gen entschädigt Zeit und Einsatz um 
ein Vielfaches. Dazu macht auch hier 
Übung den Meister! Sie sind herzlich 
eingeladen, einfach einmal rein zu 
schnuppern. Vielleicht spielen Sie 
auch ein Instrument? Wir freuen uns 
auf Sie! Wir treffen uns montags von 
19.45 bis 21.00 Uhr (außer in den     
Ferien) im Martin-Luther-Haus. Wei-
tere Infos gibt es bei Pastor Mertin 
oder Frau Nafziger: enafzige@pt.lu 
oder Tel. 77 00 17. 

„Philosophischer“  
Männerstammtisch 

Treffpunkt unseres Stammtisches ist 
ein einfaches, aber schönes Lokal auf 
dem Limpertsberg. Jeder bestellt und 
bezahlt selber, was er essen und trin-
ken möchte. Jeder kann auch kommen 
und gehen, wann er möchte. Wir reden 
über Wirtschaft, Politik, Schach, Fuß-
ball, Zukunftsfragen, die Arbeit, Rei-
sen, Kirche, Theologie und Philoso-
phisches und was uns noch alles ein-
fällt. Vorgegebene Themen gibt es 
nicht. Wenn Sie Interesse haben, dann 
melden Sie sich bitte bei Pastor Mertin 
und geben Sie Ihre E-Mail Adresse an. 
Sie erhalten dann etwa zwei Wochen 
vor dem nächsten Termin eine Ein-
ladung mit der Bitte um eine Anmel-
dung, da ein Tisch mit der Personen-
zahl reserviert werden muss. 

Posaunenchor 

Unter der Leitung von André Schmutz 
trifft sich der Posaunenchor (außer in 
den Ferien) jeden Freitag um 17.30 
Uhr zu einer Übungsstunde, um dann 
im Laufe des Jahres einige Gottesdien-
ste musikalisch zu begleiten. Wir laden 
Sie zum Mitmachen ein! Sie können 
auch mitmachen, wenn Sie ein Instru-
ment spielen, das nicht zu den tradi-
tionellen Instrumenten eines Posau-
nenchores gehört, wie Trompete, Po-
saune, Tenorhorn etc., das sich aber 
mit den Instrumenten eines Posau-
nenchores kombinieren lässt, wie z. B. 
Klarinette, Saxophon etc. Bei Rück-
fragen wenden Sie sich bitte an Pastor 
Mertin, E-Mail: evgemlux@pt.lu oder 
direkt an André Schmutz, E-Mail: an-
dre.schmutz@eca.europa.eu.  

Luxemburgisch-Kurs 

Der Luxemburgisch-Kurs findet unter 
der Leitung von Professor J. Hurt in 
der Regel dienstags (außer in den 
Ferien) von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr in 
unserem Gemeindehaus statt. Wenn 
Sie an einer Teilnahme interessiert 
sind, dann fragen Sie bitte bei Pastor 
Mertin nach, ob noch Plätze frei sind. 
Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos. 
Für Kopien und andere Kosten wird 
um eine kleine Spende gebeten.  
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�
 Mutter-Kind-Gruppe bzw. 

Krabbelgruppe  
„Die kleinen Fischlis“                

Die Gruppe ist ein Angebot für alle 
kleinen Kinder von 0 - 3 Jahren mit 
einer Begleitperson. 
Alle Eltern oder demnächst werdende 
Eltern und Neuzugezogene mit Klein-
kindern sollen sich besonders ange-
sprochen fühlen. Es besteht die gute 
Möglichkeit unsere Gemeinde kennen-
zulernen und neue Kontakte zu knüp-
fen. Gemeinschaft tut allen gut - nicht 
nur den Kindern, sondern auch den 
Eltern. Deshalb gibt es auch viel Raum 
und Zeit für Gespräche und Austausch.
„Die kleinen Fischlis" können zusam-
men singen, spielen, beten und Bibel-
Geschichten hören! Die Leitung 
nehmen Heike Pösche und Kristin 
Stroehle wahr. In der Regel trifft sich 
die Gruppe mittwochs um 15.00 Uhr 
(außer in den Ferien) im Martin-
Luther-Haus.  
Wenn Sie Interesse haben, dann 
schreiben Sie bitte eine E-Mail an: 
krabbelgruppe@evgemlux.lu 

Literaturkreis                                

Lesen Sie auch gerne Bücher? Dann 
kommen Sie doch einmal beim Litera-
turkreis vorbei! Bei einer netten Tasse 
Tee sprechen wir gemeinsam über ein 
Buch, dass wir vorher gelesen haben.   
Weitere Infos bei Pastor Mertin (E-
Mail: evgemlux@pt.lu) und Hartmut 
Leibrock (E-Mail: hartmut_leibr@ya-
hoo.de). Achtung: Sommerpause  

Herzliche Einladung zum            
Ökumenischen Frauentreff  

Mittwoch, 7. August 2019                     
ab 10.00 Uhr 

bei Hannelore Avena                    
„Jahresprogramm“  

Wir treffen uns bei Hannelore zu 
Hause und besprechen, welche Ter-
mine und Themen für das nächste Jahr 
anstehen. Neue Ideen und neue Leute 
sind herzlich willkommen. Dazu gibt 
es auch eine Tasse Kaffee.   

Mittwoch, 18. September 2019                
ab 9.45 Uhr                                        

bei den  Franziskanerinnen      
„Schöpfungszeit“  

Anastasia Bernet und Martina Simon-
Hengemühle werden das diesjährige 
Thema der Schöpfungszeit vorbereiten 
und präsentieren. Wir treffen uns 
dieses Mal bei den Franziskanerinnen.   

Martina Simon-Hengemühle  
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Nach den Sommerferien:          

Neuer Konfirmandenjahrgang 
startet wieder im September 2019                                              

Alle Jugendlichen, die im Sommer 
2020 entweder 14 Jahre oder fast 14 
Jahre alt oder älter sind oder die 8. 
Klasse einer Schule, z. B. Secondaire, 
oder eine höhere Klasse besuchen, 
unabhängig von ihrer Nationalität oder 
Konfession, sind herzlich zum Kon-
firmandenunterricht der Ev. Gemein-
de deutscher Sprache in Luxemburg 
eingeladen, um den christlichen Glau-
ben und die evangelische Kirche ken-
nenzulernen. Der Konfirmandenkurs 
dauert acht Monate, also bis Mai 2020. 
Wir beginnen mit einem Elternabend 
am Mittwoch, 18. September 2019 
um 18.00 Uhr im Martin-Luther-Haus 
(35, Avenue Gaston Diderich, L-1420 
Luxembourg).  

Konfirmandenzeit bedeutet … 
… ich probiere etwas Neues aus. 
… ich lerne die Bibel kennen.  
… ich treffe FreundInnen wieder. 
… ich finde Gemeinschaft.  
… ich lerne, warum ich getauft bin.  
… ich feiere ein tolles Fest.  
… ich spüre: Es gibt noch mehr! 

Das Anmeldeformular und weitere 
Infos gibt es unter: www.evgemlux.lu 
oder bei Pastor Mertin unter e-mail: 
evgemlux@pt.lu bzw. Tel. 45 23 41. 

KonfirmandInnen sind das Beste, 
was der Gemeinde passieren kann. 
Seid willkommen! 

Theologische Werkstatt                  
am Do. 26. September um 20 Uhr                     

im Martin-Luther-Haus  

Wir beschäftigen uns mit einem Ab-
schnitt im Römerbrief, wo Paulus 
sein Verständnis von der Schöpfung 
darlegt. Paulus hat nicht nur die 
Schöpfungstexte aus dem Alten Tes-
tament vor Augen, sondern auch die 
Texte, die vom „Sündenfall“ handeln. 
Nicht nur der Mensch, sondern die 
ganze Schöpfung teilt die tiefe Sehn-
sucht nach Erlösung. Was bedeutet das 
eigentlich? 
Wer Interesse an der Theologischen 
Werkstatt hat, ist herzlich eingeladen!
Um etwa 21.45 Uhr endet der Abend. 

Frauen-Matinée                                         
am Sa. 7. September 2019                                

von 9.30 bis 11.30 Uhr                      
im Martin-Luther-Haus                 

Kaffee und mehr … die etwas andere 
Frauen-Matinée - Sie sind herzlich 
eingeladen! Sich einfach mal am Früh-
stücksbuffet bedienen und genießen, 
ohne Stress und Hektik, austauschen, 
„neue“ Frauen kennen lernen. Wir sin-
gen zusammen, diskutieren über The-
men, die uns Frauen von heute bewe-
gen, meditieren über einen Text aus 
der Bibel und beten zum Abschluss. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
dann melden Sie sich bitte bei Pastor 
Mertin oder bei Liselotte Nafziger, 
Tel.-Nr. 77 00 17 oder 621 175 240 
oder enafzige@pt.lu; www.zesum-
menënnerwee.lu 
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Weitere Kreise, die sich                    
in der Gemeinde treffen              

Gottesdienstmitarbeiterkreis: 
Nach einer speziellen Schulung kön-
nen die TeilnehmerInnen die biblische 
Lesung im Gottesdienst übernehmen. 
Leitung: Pastor Mertin, Tel. 45 23 41 

Andachts- und Prädikantenkreis: 
Nach einer speziellen Schulung kön-
nen die TeilnehmerInnen Andachten / 
Gottesdienste selbstständig gestalten. 
Leitung: Pastor Mertin, Tel. 45 23 41 

Finanzausschuss:  
Unter Leitung des Schatzmeisters 
kümmern sich die Mitglieder um eine 
ordnungsgemäße Finanzverwaltung. 
Leitung: Rainer Aisch, Tel. 26 20 2185 

Bauausschuss:  
Die Mitglieder des Bauausschusses 
sind für die Planung von größeren Re-
novierungsarbeiten zuständig. Leitung: 
Herman Schommarz, Tel. 621 500 272  

Jugendtreffen:  
In diesem Kreis werden besondere Ak-
tionen für Jugendliche nach der Kon-
firmation vorbereitet & durchgeführt. 
Leitung: Pastor Mertin, Tel. 45 23 41 

Bitte schon vormerken:              
Kleiderbörse - Second-Hand für 

Babys, Kinder, Spielzeug, Bücher                       
am 4. und 5. Oktober 2019                                             

Alle sind herzlich zur „Kleiderbörse - 
Second-Hand“ für Babys, Kinder, 
Damenbekleidung, Spielzeug, Bücher 
und mehr am Freitag, 4. Oktober von 
18.00 bis 21.00 Uhr und am Samstag, 
5. Oktober von 9.30 bis 16.00 Uhr 
ins Centre Culturel Capellen; 51, route 
d`Arlon, eingeladen! - Achtung: Für 
werdende Mütter und Mütter mit 
Babys bis 1 Jahr findet der Verkauf am 
Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr statt. 
Es werden Sachen für Herbst und Win-
ter angeboten. Weitere Informationen: 
www.kleiderboerse.lu und e-mail: 
kleiderbörse.cap@gmail.com  

Bitte unbedingt vormerken:      
Haus- und Gartentag                     

am Samstag, 5. Oktober 2019                                                            

Es gibt viel zu tun, packen wir es an! 
Unser diesjähriger Haus- und Garten-
tag findet am Samstag, 5. Oktober 
2019 von 10.00 bis 13.00 Uhr statt. 
Der große Garten muss wieder in 
Ordnung gebracht werden: Blumen-
beete müssen gepflegt, Büsche und 
Bäume beschnitten, Laub geharkt und 
sonstige Gartenarbeit erledigt werden. 
Auch handwerkliche Kleinarbeiten 
im und am Haus sind wieder nötig. 
Jede und jeder ist bei diesem Einsatz 
willkommen! Im Anschluss an die 
getane Arbeit gibt es dann wieder um 
13.00 Uhr ein Essen. Weitere Informa-
tionen gibt Pastor Mertin unter e-mail: 
evgemlux@pt.lu   
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Taufen 
Ein Kind wird geboren. Wenn Sie Ihr 
Kind christlich taufen lassen wollen, 
dann melden Sie sich bitte bei Pastor 
Mertin. Gemeinsam wird ein passen-
der Tauftermin gesucht. Mindestens 
ein Elternteil sollte Mitglied unserer 
Gemeinde sein. Und auch die Paten 
müssen einer christlichen Gemeinde 
angehören. Im Taufgespräch wird dann 
alles, was zur Taufe gehört, ausführ-
lich besprochen.  
Auch Erwachsene können sich nach 
einem kleinen Taufkurs taufen lassen. 
Melden Sie sich bitte beim Pastor. 
Herzlich willkommen! 

Trauungen 
Zwei Menschen möchten gemeinsam 
durchs Leben gehen. Für eine Trauung 
melden Sie sich bitte bei Pastor 
Mertin. Ein Partner sollte Mitglied 
unserer Gemeinde sein. Im Trauge-
spräch wird dann alles, was zur Trau-
ung gehört, ausführlich besprochen.  

Hausabendmahl 
Für gehbehinderte und kranke Men-
schen (auch im Seniorenheim oder im 
Krankenhaus) gibt es die Möglichkeit 
des Hausabendmahls. Bitte sprechen 
Sie den Pastor an.  

Besuche / Seelsorge 
Wer gerne besucht werden möchte, 
meldet sich bitte bei Pastor Mertin. Er 
macht sehr gerne Besuche. Auch für 
seelsorgerische Gespräche steht er 
gerne zur Verfügung. Manchmal kann 
es hilfreich sein, im Gespräch Dinge 
gemeinsam zu bedenken und zu 
klären. Pastor Mertin steht unter dem 
Beichtgeheimnis.  

Beerdigungen 
Wenn ein Mensch verstorben ist und 
Gemeindeglied bei uns war, kann eine 
christliche Trauerfeier stattfinden. Für 
genaue Absprachen melden Sie sich 
bitte bei Pastor Mertin.  

Sie erreichen Pastor Mertin unter E-
Mail: evgemlux@pt.lu oder Telefon: 
45 23 41. 
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Als neue Mitglieder begrüßen wir:  
Petra Frey mit Oskar 
Jonas Gehring 

Verabschiedet haben sich:  
Philipp Runde mit Stéphane verzogen 
Dagmar Rietz 
Andrea Schacht verzogen 
Beate Preußen mit Félix Vanlanden 

+++++++++++++++++++++++++
 
Auf unserer Homepage finden Sie .. 

• Grundlegende Informationen über un-
sere Gemeinde 

• Einladungen zu Gottesdiensten, Aben-
dandachten und Kindergottesdiensten  

• Aktuelle Informationen und Veranstal-
tungshinweise 

• Aktuelle Predigten im MP3-Format 
• Die letzten Gemeindebriefe 
• Unterlagen für den Gemeindebeitritt 
• Anmeldeformulare 
• Tauf- und Konfirmationssprüche 
• Trausprüche  
• und vieles mehr. 

Werden Sie Gemeindemitglied!
Durch den Umzug nach Luxemburg 
werden Sie nicht automatisch Gemein-
demitglied, sondern nur durch eine 
schriftliche Beitrittserklärung. Das 
Formular zur Beitrittserklärung be-
kommen Sie im Pfarramt. Auf unserer 
Homepage www.evgemlux.lu finden 
Sie außerdem unsere Gemeinde-
satzung und Gemeindeordnung. Herz-
lich willkommen! 

Infos zum Gemeindebeitrag
Jedes Gemeindemitglied bezahlt einen 
Gemeindebeitrag entsprechend seines 
Einkommens. In der Regel sollte der 
Beitrag 10 % der Einkommenssteuer, 
jedoch mindestens 1 % des Bruttoein-
kommens, betragen. Ehepaare, die 
beide Einkünfte haben, können ihren 
Beitrag auch gemeinsam entrichten.  
In besonderen Fällen kann der Kir-
chenvorstand auf Antrag eine vorüber-
gehende Befreiung der Beitragspflicht 
genehmigen.  
Kinder und Jugendliche werden als 
„beitragsfreie“ Gemeindemitglieder 
geführt, bis sie über ein eigenes Ein-
kommen verfügen oder bis zur Vollen-
dung des 27. Lebensjahres.  

Weitere Fragen beantworten gerne 
die Kirchenvorsteher und der Pas-
tor. Sprechen Sie uns einfach an!  

Fotogalerie auf Seite 20 und 21  
Sie sehen Impressionen von der 5. 
ökumenischen Kinderkirche am Sams-
tag, 15. Juni 2019 sowie Fotos vom 
Gottesdienst mit Empfang am Sonn-
tag, 16. Juni 2019 im Garten der Resi-
denz des Deutschen Botschafters. !
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Wir sind für Sie erreichbar: 

Pastor ThDr. Frank Mertin 
Martin-Luther-Haus; 35, av. Gaston Diderich 
L-1420 Luxembourg 
Tel.: 45 23 41     Fax: 44 23 52 
E-Mail: evgemlux@pt.lu 
www.evgemlux.lu 

Sekretariat: Bettina Walch: 
Tel.: 26 37 99 16  !
E-Mail: Sekretariat@evgemlux.lu 

Öffnungszeiten:  
Dienstag von 9.00 - 11.30 Uhr; 
Mittwoch von 9.00 - 14.30 Uhr 

Kirchenvorstand 

Rainer Aisch Tel.: 26 20 21 85 Mail:stellv_schatzmeister@evgemlux.lu 
Gabriele Dux Tel.: 33 63 20 Mail: gdux@pt.lu
Dirk Ellerkmann (Vors.) Tel.: 26 78 72 69 Mail: vorsitzender@evgemlux.lu
Dr. Eberhard Mohs Tel. 33 05 13 Mail: schriftfuehrer@evgemlux.lu
Pietro Puricella,  GMS 691 46 10 85  Mail: pieprivato@gmail.com
Dr. Matthias Sander Tel.: 26 33 43 54 Mail: schatzmeister@evgemlux.lu
Herman Schommarz GSM: 621 500 272 Mail: stellv_vorsitzender@evgemlux.lu
Markus Schwamborn Tel.: 25 09 17 Mail: schwam@pt.lu

Exp: Evangelische Gemeinde 
deutscher Sprache in Luxem-
burg 35, av. Gaston Diderich 
L-1420 Luxembourg

Luxemburg 
Port payé 
PS/016

Bankverbindungen: 
BCEELULL IBAN Lu65 0019 1000 4770 3000 !
CCPLLULL IBAN LU20 1111 0582 2727 0000 


